Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
. 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


CTiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch außer am 1. 9. 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 

Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 7. September 

nachm. um 1. Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 

Kalthof in der Kath. Schule, den 21. September 

nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die Staat⸗ 
liche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vermittelt. 


Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch wenigſtens 3 


Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, denn 25. Auguſt 1926. 
| Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. 5 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig- 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


| von bis | 


Beurlaubt Vertreter 


Oberlandjäger 
Domurath⸗Kalthof 1. 9. 4. 9.] Schupokommando⸗KHalthof 


Oberlandjäger 1. 9. 8. 9. 


Schupofommandoskießau für 
Müller⸗Kunzendorf Schupokommando⸗Ließau f 


die Grtſchaften Kunzendorf, 
Altweichſel, Adl. Renkau u. 
Bieſterfelde, 
Oberwachtmeiſter Wolff⸗ 
Wernersdorf für Gr. Montau, 
Schupokommando⸗Kalthof f. 
Altmünſterberg. 


Landjäger⸗Behnert⸗ | 18. 9. 25. 9.] Oberlandjäger Müller⸗Kun⸗ 
Simonsdorf - | zendorf für die Grtſchaften 
Simonsdorf, Gnojau, Altenau 
Schupokommando ⸗Neuteich 
für Trappenfelde, 
Schupokommando⸗Ließau für 
Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Kalthof f. 
Heubuden, 


Fugwachtmeiſter Seffzig⸗ 11. 9. 25. 9.] Oberwachtmeiſter Schwich⸗ 
Schöneberg tenberg⸗Brunau f. die Grt⸗ 


ſchaften Barenhof, Bärwalde, 

Neumünſterberg u. Dierzehn- 
- | huben, 

Schupokommando⸗Tiegenhof 


für Schöneberg u. Schörfee. 


Gberwachtmeiſter 3. 9. 40. 9.| Schupofommando-Tiegenhof. 
Schwichtenberg-Brunau IT NE 


Tiegenhof, den 20. Auguſt 1926. 
Der Landrat. 


Reuteich, den 26. Auguſt 


1926 


N 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für den Monat September d. Is. werden für die Unterſuchung 
= im Wandergewerbe benutzten Pferde nachſtehende Termine feſt— 
geſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 6. September d. Is., vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 
Simonsdorf: Montag, den 15. September d. Is., mittags ı Uhr, 
vor dem Bahnhof. 
Neuteich: Freitag, den 24. September d. Is. mittags 1245 Uhr 
. vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Orts- und Polizeibehörden des Kreifes erſuche ich, die Ter— 
mine ortsüblich bekanntzugeben. N 5 

Tie genhof, den 23. Auguſt 1926. 

Der Landrat. 
Nr. 4. BEA ER 
Perſonalien. 


Gemeindevorſteher Penner in Grloff hat die Dienſtgeſchäfte für 
mehrere Monate abgegeben. Sie werden in dieſer Heit von dem 
dienſtälteſten Schöffen, Rentier Heinrich Bergthold in Grloff wahr— 
genommen. 

Tiegenhof, den 19. Auguſt 1926. 

5 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
Nr. 5. a 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde, und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der am 10. Mai 1899 zu Hakendorf geborene 
Arbeiter Hermann Mielke, zuletzt in Einlage a. d. N. wohnhaft, auf 
haltſam iſt bezw. wohin derſelbe von dort verzogen. 

Tine iſt nicht erforderlich. N 

iegenhof, den 16. Auguſt 1926. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 6 


Diehjeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Sum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 88 is ff des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge- 
ſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


9 4. 
Nachdem unter den Klauenviehbeftänden der Hofbeſitzer 
Hermann Klaaſſen⸗Kl. Lichtenau, 
Dyck⸗Kl. Lichtenau, 
Werner⸗Ladekopp, 
.Hamm⸗Ladekopp, 
v. Dyck⸗Tiegenhagen, 
Frieſen⸗Tiegenhagen, 
Otto Schulz⸗Tiegenhagen, 
. Buſſe⸗Gr. Montau, 
. Willy Klaaßen⸗Beiershorſt, 

10. Pauls⸗Grenzdorf B, 

11. Fritz Fröſe⸗Grenzdorf B, 

12. Foth⸗Grenzdorf B, 

15. Wiebe-⸗Mierau, 

14. Harder⸗Mierau, 

15. Thiel⸗Schadwalde, 

16. Klanowski⸗Reinland, 

17. Bunde-Roſenort, 

18. Hlingenberg⸗Roſenort, 

19. Funk ⸗OGrlofferfelde, 

20. Heinrich Toews⸗Neuſtädterwald, 

21. Albrecht⸗Einlage a. d. N. 
Maul- und Ulauenſeuche ausgebrochen iſt, werden Sperrbezirke ger 
bildet, die beſtehen aus: 

dem geſamten Gelände der Gemeinde Ul. Lichtenau, 

2. den geſamten Beſitzungen der Hofbeſitzer Werner und Hamm 
in Ladekopp ſowie den Wieſen und Weiden von Ladekopp gen. 
Schilfland, 

5. dem geſamten Gelände der Gemeinde Tiegenhagen, 

4. dem geſchloſſenen Dorf Gr. Montau und den Weiden des 
Nofbeſitzers Buſſe-Gr. Montau, 


S S OD 


5. den geſamten Beſitzungen der Hofbeſitzer Willy Klaaſſen, Benſe⸗ 
mann und Enß in Beiershorſt, 

6. dem geſamten Gelände der Gemeinden Greuzdorf B, Mierau, 
Schadwalde, Reinland, Roſenort, Grlofferfelde und Neuſtädter⸗ 
wald, 

2. den geſamten Beſitzungen der Hofbeſitzer Albrecht, Joh. Stäß 
und Grübnau⸗Einlage. 


8.2 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräftdenten vom is. April 1914 (abgedruckt im 
Kıeisblatt Nr. is für 1926) e 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche ed tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
verſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Ur. s des Diehſeuchenge 
ſetzes vom 26. Juni 1909 Reichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 300 ©. oder 
mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1926. 

{ Der Landrat. 


Rr 
Maul⸗ und. Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenfeiche iſt weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeftänden der Hofbefiter: 

1. Franz Penner⸗Tiege, 

2. Frau Pauls⸗Platenhof, 

3. Frau Heidebrecht-Platenhof, 

4. Penner⸗KHunzendorf. 

5. des Stellmachermeiſters Horn-Altweichſel, 

6. des Kaufmanns 

Pletzendorf, 

. Enß⸗Sepyersvorderkampen, 
. Brucks⸗Altenau, 
9. Driedger⸗Neumünſterberg, 


Hornowski⸗Tiegenhof auf den Weiden in 


0 | 


108 


10. Toews⸗Neumünſterberg, 
11. Hoewner-Neumünſterberg, 
12. des Schmiedemeiſters Gädtke⸗Neumünſterberg, 
15. des Gaſtwirts Rohde⸗Barenhof, 
14. Flier⸗Lindenau, 
15. der Molkerei Einlage a. d. Nogat, 
16. Heinrich Schülke⸗Nieder Petershagen, 
17. Feidebrecht⸗Nieder Petershagen, 
18. Krauſe-Nieder Petershagen, 
19. Paul Benſemann⸗-⸗Pletzendorf, 
20. Jacob Wiens⸗Ppletzendorf, 
. Gaftwirt Schulze⸗Niedau, 
Heinrich Quiring⸗Orloff, ü 
. Störmer⸗Tannſee, - ä 
Hatzfuß-Kunzendorf, 
Johannes Fieguth⸗Hl. Mausdorf, 
Heinrich Klaaßen=Kl. Maus dorf, 
. KrügersHerrenhagen, 
. Schulz⸗Brunau, 
Conrad⸗Barendt, 
. frau Helene Klaaßen⸗Palſchau. 
Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke findet aus dieſem 
Anlaß nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 28. Auguſt 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Maul⸗ und Klauenjeuche. 

Die Maul⸗ und Ulauenſeuche iſt erloſchen unter den Kimens 

viehbeftänden der Hofbefiter : 
1. Görtz⸗Lindenau, a 
2. Epp⸗Heubuden, 
3. Kroehn⸗Schönau. 

Eine Aenderung der beſtehenden Sperrbezirke findet aus diefem- 
Anlaß nicht ſtaat. Die vorſtehenden Beſitzungen gelten als ſeuchen⸗ 
freie Gehöfte innerhalb eines Sperrbezirks. 

Tiegenhof, den 23. Auguſt 1926. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


